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Amden
Weesen
Schänis

Maseltrangen
Benken 

Kaltbrunn

Haben Sie schon mal die Gedenktage des 
Hl. Arnulf von Gap oder der Hl. Bathilde von 
Askanien gefeiert? Ich nehme an nicht. Ausser 
möglicherweise, Sie haben den Namen Arnulf 
oder Bathilde. Was aber wohl eher selten vor-
kommt. Die beiden feiern also ein Randdasein 
in unserem «Festkalender».
Dafür sind in den letzten Jahren neue Feste 
dazu gekommen bzw. aufgewertet worden. Bei-
spielsweise hat Papst Franziskus im Jahre 2016 
den Gedenktag der Hl. Maria Magdalena in den 
Rang eines Festes erhoben oder Papst Johannes 
Paul II. hat im Jahre 2000 den Barmherzigkeits-
sonntag eingeführt. Es gibt noch viele weitere 
Beispiele in den letzten Jahren für den Wandel 
im römisch-katholischen Kalender; Verände-
rungen im liturgischen Jahr sind also keine 
Seltenheit. In allen Jahrhunderten wurden 
Feste auf- und abgewertet oder neu eingeführt 
und abgeschafft. Die kirchlichen Feste sind ein 
Spiegel ihrer Zeit. Sie zeigen auf, was bzw. wer 
der Gemeinschaft wichtig ist oder wo es noch 
Nachholbedarf zu geben scheint.
Gerne möchte ich hier daher ein neueres Fest 
besonders hervorheben: Am 23. Januar (dem 
dritten Sonntag im Jahreskreis) feiern wir den 
Wort-Gottes-Sonntag. Das Fest wurde im Jahr 
2019 durch Papst Franziskus neu eingeführt. 
Das Datum dieses Sonntags liegt bewusst rund 
um die Gebetswoche für die Einheit der Chris-
ten. Denn: das Wort Gottes verbindet alle 
christlichen Konfessionen miteinander.
Bereits im Jahre 2010 hat Papst Benedikt XVI. 
die (katholischerseits neuentdeckte) Wert-
schätzung der Heiligen Schrift explizit betont. 
So schreibt er – in Anlehnung an das Zweite 
Vatikanische Konzil – im Nachsynodalen 
Schreiben «Verbum Domini»: «Wenn wir zum 
Altar gehen und am eucharistischen Mahl teil-
nehmen, empfangen wir wirklich den Leib und 
das Blut Christi. Die Verkündigung des Wortes 

Gottes in der liturgischen Feier geschieht in der 
Einsicht, dass Christus selbst in ihr gegenwär-
tig ist und sich uns zuwendet, um aufgenom-
men zu werden.»
Ein Dienst der Verkündigung, das «Lektorat», 
wurde von Papst Franziskus – auf Anregung 
der Bischofssynode – im letzten Jahr weiter 
geöffnet. Der Bischof kann neu alle Gläubigen 
auf Dauer für diesen Dienst beauftragen. Es ist 

dafür nicht mehr kirchenrechtlich notwendig, 
männlich zu sein. Nur dieses eine Wort wurde 
gestrichen. In der Schweiz ist es bereits seit 
Jahren üblich, dass Gläubige zeitlich begrenzt 
für den Dienst des*der Lektor*in in einer litur-
gischen Feier beauftragt werden. Trotzdem ist 
es eine bedeutende Veränderung, dass der 
Bischof nun unabhängig vom Geschlecht alle 
Gläubigen dauerhaft für das Lektorat beauf-
tragen kann.
Was bedeutet diese Aussagen und Veränderun-
gen für den (gottesdienstlichen) Wandel in 
unserer Seelsorgeeinheit? Es bedeutet erstens: 
Jesus Christus berührt uns in jeder liturgischen 
Feier. Egal, ob es eine Eucharistiefeier oder 
Wort-Gottes-Feier ist und ob egal der Gottes-
dienst mit oder ohne Kommunion ist. Es ist 
eben nicht «nur» eine Wort-Gottes-Feier. In 
jeder Feier begegnen wir Christus und er 
möchte von uns aufgenommen werden. Und 
es bedeutet zweitens: Alle Gläubigen tragen 
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gemeinsam Verantwortung für die Verkündi-
gung des Wortes Gottes. Sie ist keine exklusive 
Aufgabe der Hauptamtlichen. Sichtbares Zei-
chen dafür sind in den liturgischen Feiern die 
Lektor*innen. Sie sind mit ihrem Dienst 
«Christus-Spender*innen».
Sowohl Papst Benedikt als auch Papst Franzis-
kus betonen jedoch, dass das Wort Gottes nicht 
nur in der liturgischen Feier ihren Platz haben 
soll, sondern auch im täglichen Leben aller 
Gläubigen. Einige Möglichkeiten dafür sind: 
das Beten der Psalmen, das persönliche Lesen 
der Heiligen Schrift oder der gemeinsame Aus-
tausch über biblische Texte. Der Phantasie sind 
kaum Grenzen gesetzt, wie die Bibel Inspira-
tionsquelle für das tägliche Leben sein kann.
Gerne schenke ich Ihnen für das neue Jahr ein 
«Starterpaket»:
So lautet der Ausspruch des HERRN:
Regen oder Schnee fällt vom Himmel
und kehrt nicht dahin zurück,
ohne die Erde zu befeuchten.
So lässt er die Pflanzen keimen und wachsen.
Er versorgt den Sämann mit Samen
und die Menschen mit Brot.
So ist es auch mit dem Wort,
das von mir ausgeht:
Es kehrt nicht wirkungslos zu mir zurück,
sondern bewirkt, was ich will.
Was ich ihm aufgetragen habe, gelingt ihm.
(Jesaja 55,10-11, BasisBibel)
Ein gesegnetes 
Jahr 2022!



2 Seelsorgeeinheit Gaster

Gottesdienstordnung Januar 2022

Samstag, 1. Januar – Neujahr

AMDEN
09.30 Eucharistiefeier zum Neuen Jahr 

in der Pfarrkirche St. Gallus
 ■ Victor Buner

Kollekte: Pfarreiopfer (Pfarramt)
WEESEN

10.00 Gemeindegottesdienst
Eucharistiefeier in der Klosterkirche 
Maria Zuflucht
Kollekte: Kloster Maria Zuflucht
RUFI

19.00 Wortgottesfeier mit Kommunion
 ■ Beate Kaschel

Kollekte: Inländische Mission
BENKEN

10.30 Eucharistiefeier
 ■ Sebastian Wetter

Kollekte: Epiphanieopfer
KALTBRUNN

17.00 Wortgottesfeier mit Kommunion
 ■ Beate Kaschel

Kollekte: Diakonische Aufgaben der Pfarrei

Sonntag, 2. Januar – 2. So nach Weihnachten

AMDEN
09.30 Eucharistiefeier zu Epiphanie in der 

Pfarrkirche St. Gallus mit Segnung des 
Drei Königs-Wassers
mitgestaltet von den 1. Kommunikanten 
und Kommunikantinnen
 ■ Victor Buner/Doris Santavenere

Kollekte: Epiphanieopfer (Missio)
WEESEN

10.00 Gemeindegottesdienst
 Eucharistiefeier in der Klosterkirche 

Maria Zuflucht
 Weihe von Salz und Wasser

Kollekte: Epiphaniekollekte für 
 Kirchenrestaurationen
SCHÄNIS

10.30 Wortgottesfeier mit Kommunion
 Musik: Leo Jud

 ■ Beate Kaschel
Kollekte: Inländische Mission
RUFI

17.00 Rosenkranz
MASELTRANGEN

09.00 Wortgottesfeier mit Kommunion
 Musik: Leo Jud

 ■ Beate Kaschel
Kollekte: Inländische Mission
BENKEN

 Gottesdienst entfällt
KALTBRUNN

09.00 Eucharistiefeier
 ■ Aushilfe vom Kloster Otmarsberg

Kollekte: Epiphaniekollekte für 
 Kirchenrestaurationen 

Dienstag, 4. Januar

AMDEN
14.00 Krippengottesdienst des Frauen- und 

Müttervereins in der Pfarrkirche St. Gallus
SCHÄNIS

09.00 Morgenlob
BENKEN

19.00 Eucharistiefeier
KALTBRUNN

17.30 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 5. Januar

KALTBRUNN
09.00 Eucharistiefeier im Alterszentrum 

 Sonnhalde

Donnerstag, 6. Januar

AMDEN
10.30 Eucharistiefeier im Altersheim

SCHÄNIS
09.00 Rosenkranz
19.30 Segensfeier Sternsinger

MASELTRANGEN
18.30 Segensfeier Sternsinger

BENKEN
19.00 Meditativer Bibelabend

KALTBRUNN
 kein Gottesdienst

Freitag, 7. Januar

AMDEN
14.40 Oek. Gottesdienst für die Primarschule 

in der Pfarrkirche St. Gallus
WEESEN

16.30 Beichtgelegenheit in der Flikirche
17.30 Herz-Jesu-Messe mit sakramentalem 

Segen in der Flikirche
SCHÄNIS

08.00 Beichtgelegenheit
09.00 Herz-Jesu-Eucharistiefeier

BENKEN
14.15 Wortgottesfeier mit Kommunion 

im Altersheim Tschächli
KALTBRUNN

19.00 Herz-Jesu-Messe
20.00 Beichtgelegenheit

Samstag, 8. Januar – Taufe des Herrn

AMDEN
19.00 Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle

 ■ Sebastian Wetter
MASELTRANGEN

19.00 Familiengottesdienst als Eucharistiefeier 
mit den Sternsingern
 ■ Aushilfe vom Kloster Otmarsberg

Kollekte: Missio – Sternsingerprojekt
BENKEN

16.30 und 17.30 Uhr
 Taufgelübde-Erneuerung der
  Erstkommunikanten

 ■ Franz Ambühl
Kollekte: SE-Projekt Gaster für Mali

Sonntag, 9. Januar – Taufe des Herrn

AMDEN
10.30 Oek. Gottesdienst in der Pfarrkirche 

St. Gallus
 ■ Diakon Pawel Górski/Pfr. Jörn Schlede

Kollekte: Heks
WEESEN

09.00 Eucharistiefeier in der Flikirche
 ■ Sebastian Wetter

Kollekte: SOFO – Solidaritätsfonds für 
Mutter und Kind
SCHÄNIS

10.30 Familiengottesdienst als Eucharistiefeier 
mit den Sternsingern
 ■ Sebastian Wetter

Kollekte: Missio – Sternsingerprojekt
RUFI

17.00 Rosenkranz
BENKEN

09.00 Eucharistiefeier
 ■ Aushilfe Kloster Otmarsberg

Kollekte: SOFO – Solidaritätsfonds für 
Mutter und Kind
KALTBRUNN

10.30 Eucharistiefeier mit den Sternsingern, 
Wasser und Salz Segnung
 ■  Aushilfe vom Kloster Otmarsberg, 
Beate Kaschel

Kollekte: Sternsingerprojekt

Dienstag, 11. Januar

AMDEN
09.00 Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle

RUFI
09.00 Eucharistiefeier

BENKEN
14.00 Seniorenmesse

KALTBRUNN
17.30 Rosenkranzgebet
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Mittwoch, 12. Januar

WEESEN
16.15 Eucharistiefeier im Wohn- und 

 Pflegezentrum Wismetpark
KALTBRUNN

09.00 Wortgottesfeier im Alterszentrum 
 Sonnhalde

Donnerstag, 13. Januar

SCHÄNIS
09.00 Rosenkranz

KALTBRUNN
09.00 Eucharistiefeier

Freitag, 14. Januar

SCHÄNIS
16.00 Gottesdienst im Kreuzstift

BENKEN
14.15 Wortgottesfeier mit Kommunion 

im Altersheim Tschächli

Samstag, 15. Januar

WEESEN
09.00 Eltern-Kind-Tag mit den Erstkommunion-

kindern im Kath. Kirchgemeindehaus
RUFI

19.00 Eucharistiefeier
 ■ Sebastian Wetter

Kollekte: SOFO – Solidaritätsfonds für 
Mutter und Kind
KALTBRUNN

19.00 Wortgottesfeier mit Kommunion
 ■ Franz Ambühl

Kollekte: SOFO – Solidaritätsfonds für 
Mutter und Kind

Sonntag, 16. Januar

AMDEN
10.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 

St. Gallus
 ■ Victor Buner

WEESEN
09.00 Eucharistiefeier mit Taufgelübde-

Erneuerung der Erstkommunionkinder 
in der Flikirche
 ■ Pawel Górski

Kollekte für das Kinderheim der 
 Karmelschwestern in Weissrussland

09.00 Serbisch-Orthodoxe Liturgie in der 
Bühlkirche
SCHÄNIS

10.30 Eucharistiefeier mit Tauferneuerung 
der Erstkommunionkinder
 ■ Sebastian Wetter

Kollekte: SOFO – Solidaritätsfonds für 
Mutter und Kind

RUFI
17.00 Rosenkranz

MASELTRANGEN
09.00  Eucharistiefeier mit Tauferneuerung 

der Erstkommunionkinder
 ■ Sebastian Wetter

Kollekte: SOFO – Solidaritätsfonds für 
Mutter und Kind
BENKEN

10.30 Wortgottesfeier mit Kommunion
 ■ Franz Ambühl

Kollekte: Zentrum Elisabeth, Walchwil

Dienstag, 18. Januar

AMDEN
09.00 Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle

SCHÄNIS
09.00 Eucharistiefeier

BENKEN
09.00 Eucharistiefeier

KALTBRUNN
17.30 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 19. Januar

WEESEN
18.00 Serbisch-Orthodoxer Vesper in der 

 Bühlkirche
SCHÄNIS

09.30 ökum. Chli-Chinder-Fiir
KALTBRUNN

09.00 Eucharistiefeier im Alterszentrum 
 Sonnhalde

Donnerstag, 20. Januar

AMDEN
10.30 Eucharistiefeier im Altersheim

SCHÄNIS
09.00 Rosenkranz

BENKEN
19.00 Eucharistiefeier für unsere tamilischen 

Mitchristen mit Pfr. Logu
KALTBRUNN

09.00 Eucharistiefeier

Freitag, 21. Januar

SCHÄNIS
16.00 Gottesdienst im Kreuzstift

BENKEN
07.10 Schülergottesdienst
14.15 Eucharistiefeier im Altersheim Tschächli

Samstag, 22. Januar

BENKEN
19.00 Eucharistiefeier

 ■ Sebastian Wetter
Kollekte: Solidaritätsnetz Ostschweiz

Sonntag, 23. Januar

AMDEN
10.30 Wortgottesfeier mit hl Kommunion 

in der Pfarrkirche St. Gallus
 ■ Pawel Górski

WEESEN
09.00 Eucharistiefeier in der Flikirche

 ■ Sebastian Wetter
Kollekte für das Frauenhaus St. Gallen
SCHÄNIS

10.00 Patrozinium als Wortgottesfeier mit 
Kommunion, Festpredigt: Maria Hässig

 Musik: Streichensemble «Dal Segno»
 ■ Bruno Schmid

Kollekte: Seelsorgeprojekt 2022
10.00 Sunntigsfyr im Pfarreisaal

RUFI
17.00 Rosenkranz

KALTBRUNN
10.30 Eucharistiefeier

 ■ Sebastian Wetter
Kollekte: Tuwapende Watato

11.30 Tauffeier von Lea Simon

Dienstag, 25. Januar

AMDEN
09.00 Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle

SCHÄNIS
9.00 Morgenlob

BENKEN
09.00 Eucharistiefeier

KALTBRUNN
17.30 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 26. Januar

KALTBRUNN
09.00 Wortgottesfeier im Alterszentrum 

 Sonnhalde

Donnerstag, 27. Januar

SCHÄNIS
09.00 Rosenkranz

MASELTRANGEN
17.00 Eucharistiefeier

KALTBRUNN
09.00 Eucharistiefeier

Freitag, 28. Januar

SCHÄNIS
16.00 Gottesdienst im Kreuzstift

BENKEN
14.15 Eucharistiefeier im Altersheim Tschächli
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Mitteilungen Seelsorgeeinheit Gaster
Samstag, 29. Januar

WEESEN
19.00 Ökumenische Taizé-Feier in der Flikirche
 Fakultatives Einsingen um 18.20 Uhr

 ■ Pfr. Jörn Schlede
KALTBRUNN

19.00 Wortgottesfeier mit Kommunion und 
Kerzensegnung
 ■ Beate Kaschel

Sonntag, 30. Januar

AMDEN
10.30 Eucharistiefeier und Verabschiedung 

der Ammler-Krippe
 ■ Victor Buner/Pawel Grski

WEESEN
09.00 Wortgottesfeier mit Kommunion in der 

Flikirche
 ■ Beate Kaschel

Kollekte: Diakonische Aufgaben der Pfarrei
SCHÄNIS

10.30 Eucharistiefeier und Kerzensegnung
 Musik: Leo Jud

 ■ Sebastian Wetter
Kollekte: Diakonische Aufgaben der Pfarrei
RUFI

17.00 Rosenkranz
MASELTRANGEN

09.00 Eucharistiefeier und Kerzensegnung
 Musik: Leo Jud

 ■ Sebastian Wetter
Kollekte: Diakonische Aufgaben der Pfarrei
BENKEN

10.30 Wortgottesfeier mit Kommunion mit 
Blasius- und Kerzensegnung
 ■ Beate Kaschel

Kollekte: Diakonische Aufgaben der 
 Pfarreien und Missionen
KALTBRUNN

11.45 Tauffeier von Milea Riget

KLOSTER WEESEN
Samstag, 1. Januar
10.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 2. Januar
10.00 Eucharistiefeier
Samstag, 8. / 15. / 22 / 29. Januar
19.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 9. / 16. / 23. / 30. Januar
07.30 Eucharistiefeier

MARIA BILDSTEIN
Die Eucharistiefeier findet jeweils statt:
Samstag 15.00 Uhr
Sonntag 10.15 Uhr

DER SYNODALE PROZESS 
IN DER SE GASTER
Wir fragen nach dir, Gott,
und dem richtigen Leben,
das deinem Heiligen Geist entspricht.
Er inspiriert und begleitet uns,
wenn wir als deine Kirche
nach neuen Wegen suchen.

Ein «neues» Beratungsinstrument
In diesem Auszug aus dem «Gebet für den syno-
dalen Prozess» des Bistums Basel lässt sich gut 
erahnen, was Papst Franziskus veranlasst hat, sich 
mit der ganzen Kirche auf einen Weg der Besin-
nung zu machen. Der Ausgangspunkt für die 
Überlegungen des Papstes war die Bischofs-
synode. Diese ist im Grunde genommen ein Bera-
tungsgremium des Heiligen Vaters. Die erste 
Bischofssynode fand im Jahr 1967 statt und sollte 
nach dem Zweiten Vatikanischen Konzil ein Zei-
chen für die bischöfliche Kollegialität sein. Der 
Papst verstand sich nicht mehr als einsamer Mon-
arch an der Spitze einer Hierarchie, sondern als 
Teil des Bischofskollegiums, dem die Hirtensorge 
der ganzen Kirche anvertraut ist. Seither versam-
melt der Papst in regelmässigen Abständen einen 
Teil des Bischofskollegiums, damit die Bischöfe 
sich zu einem vorgelegten Thema äussern und 
den Papst beraten können. Eine breite Vielfalt an 
Themen wurde in den vergangenen Jahren 
behandelt: so z.B. die Jugendpastoral (2018), die 
Berufung und Sendung der Familie (2015), die 
Weitergabe des Glaubens (2012) oder das Wort 
Gottes (2008).

Die Bischofssynode 2023
Für die Bischofssynode, die im Herbst 2023 statt-
finden wird, geht der Papst jedoch noch einen 
Schritt zurück. Nicht nur das Thema soll im 
Fokus stehen, sondern auch die Art und Weise, 
wie überhaupt Meinungsbildungsprozesse inner-
halb der Kirche funktionieren und wie kirchliche 
Leitungspersonen wahrnehmen, wie an der Basis 
gedacht wird. Aus diesem Grund hat Papst Fran-
ziskus die Bischöfe in den einzelnen Ländern 
aufgefordert, alle Gläubigen einzuladen, ihre 
Sicht von Synodalität einzubringen, d.h. wie wir 
uns die Mitwirkung bei kirchlichen Verände-
rungsprozessen vorstellen oder etwas allgemeiner 

gesagt, wie wir uns die Mitgestaltung des kirch-
lichen Lebens wünschen. Die länderweise gebün-
delten Rückmeldungen werden dann in einem 
zweiten Schritt das Grundlagendokument für die 
Weiterarbeit der Bischöfe bilden.

Der synodale Prozess im Bistum St. Gallen
Die Seelsorgeeinheit Gaster liess sich nicht zwei-
mal bitten und befasste sich anlässlich der Räte-
tagung am 12. November mit den vorgelegten 
Themen. Eine stattliche Anzahl an Seelsorger*in-
nen, Kirchenverwaltungs- und Pfarreirät*innen 
diskutierte intensiv über sechs Themenfelder: 
«Gemeinschaft», «Zuhören», «Feiern», «Mitver-
antwortung», «Kirche und Welt» und «Mitbe-
stimmung». Die Ergebnisse der Tagung konnten 

dann vom Pastoralteam online erfasst werden. 
Für die Auswertung der Umfrageergebnisse 
beauftragten die Deutschschweizer Bischöfe ein 
Meinungsforschungsinstitut. Dieses sollte alle 
Ergebnisse, die bis zum 30. November eingegan-
gen waren, sowohl für die gesamte Deutsch-
schweiz wie auch für die einzelnen Diözesen 
zusammenfassen. Dahinter steckt die Absicht, 
dass die Ergebnisse des regionalen Synodalen 
Prozesses nicht nur in einen riesigen, weltkirch-
lichen Topf fliessen, sondern auch als Arbeits-
grundlage für die pastorale Entwicklung bei uns 
im Bistum von Nutzen sein können. Wir dürfen 
gespannt sein, welche Schwerpunktthemen sich 
aus den Umfragen im Bistum St. Gallen ergeben 
werden und wie der Synodale Prozess auf welt-
kirchlicher Ebene weitergehen wird.

Für alle Interessierte gibt es am 11. Februar 2022 
um 17.00 Uhr im Pfarreizentrum Wil eine Präsen-
tation der Umfrageergebnisse aus dem Bistum 
St. Gallen.
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Pfarrei St. Martin
 Weesen

FÜR UNSERE JUGENDLICHEN
SPIELABEND
Freitag, 28. Januar, 18.30 – 22.00 Uhr

JUGENDTREFF WEESEN
Samstag, 8. + 22. Januar, 18.00 – 22.00 Uhr

Teilnahmebedingungen und Anmeldung 
siehe vorne auf der Jugendseite.

MITTEILUNGEN

HOFFNUNGSVOLLES NEUES JAHR

Hoffnung ist nicht die Überzeugung,
dass etwas gut ausgeht, sondern die Gewissheit,
dass etwas Sinn hat, egal wie es ausgeht.
 Václav Hável

Wir können zurzeit vieles nicht verstehen, 
 vieles nicht nachvollziehen, vieles kaum akzep-
tieren, vielem kaum Glauben schenken, vor 
 vielem haben wir Angst. Trotzdem geben wir 
die Hoffnung nicht auf, dass es besser, gerechter, 
ehrlicher sein kann unter uns Menschen. Es ist 
sinnvoll und wichtig, unsere Kräfte dafür ein-
zusetzen, um uns für den Frieden und die Ver-
söhnung im Kleinen wie im Grossen stark zu 
machen und dabei nicht müde zu werden. Möge 
Gottes Segen uns auch im Neuen Jahr erfüllen 
und begleiten, wenn wir in unserem täglichen 
Wirkungsfeld versuchen, etwas Gutes und 
Nachhaltiges zu bewirken. Möge uns dabei die 
Gewissheit nicht verlassen, dass unser Einsatz 
«Sinn hat, egal wie es ausgeht».
Ein gesegnetes Neues Jahr wünschen Ihnen die 
Pfarreiverantwortlichen.

EPHIPHANIE MIT SALZ- UND 
WASSERWEIHE – 20*C+M+B*22
Im Gottesdienst zum Fest der Epiphanie vom 
Sonntag, 2. Januar, 10.00 Uhr, in der Kloster-
kirche Maria Zuflucht werden Salz und Wasser 
gesegnet. Abgefülltes Drei Königs-Wasser, Salz-
säcklein können Sie nach dem Gottesdienst in 
der Klosterkirche holen.

GEDÄCHTNISSE IM JANUAR
Dreissigster
23. Januar
Josef Hämmerli

Jahrzeitgedächtnis
9. Januar
Anna Heckmann
16. Januar
Rudolf Kagermeier

ELTERN-KIND-TAG UND 
 FESTGOTTESDIENST 
MIT TAUFGELÜBTE-ERNEUERUNG
Am Samstag, 15. Januar um 09.00 Uhr treffen 
wir uns im Kirchgemeindehaus, um uns auf das 
Thema der Hl. Erstkommunion – Jesus macht 
das Leben bunt – vorzubereiten.
Am Sonntag, 16. Januar um 10.30 Uhr feiern 
wir miteinander Gottesdienst, in dem die Kin-
der das Taufgelübde erneuern, das ihre Eltern 
und Paten bei ihrer Taufe für sie abgelegt 
haben. Auf ein schönes Wochenende freuen sich

Jeannette Rupf und Diakon Pawel Górski

RÜCKBLICKE

MINISTRANTENAUFNAHME 
UND -VERABSCHIEDUNG
Es war eine grosse Freude für Diakon Pawel 
Górski, Kaplan Sebastian Wetter und Erich Sax 
sowie alle Gläubigen, dass wir vier junge Men-
schen in unsere Ministrantinnen- und Minis t-
rantenschar aufnehmen durften.
Zwei junge Männer wurden zu Oberministran-
ten erhoben, Amelie und Martin Lautenschlager, 
die bereits in der Berufsausbildung sind mussten 
wir ziehen lassen. Ihnen beiden einen herzlichen 
Dank für ihren Dienst und ihre Mitarbeit sowie 
Gottes Segen für ihre Zukunft!

Nach dem besinnlichen Teil sind sie kreativ 
geworden. Mit viel Fantasie – zum Teil mit der 
Unterstützung ihrer Begleiter – haben sie die 
vorbereiteten Gläser verziert. So konnte jedes 
Kind ein eigenes Adventslicht mit nach Hause 
nehmen.

CHRONIK

VERSTORBEN
Am 15. Dezember haben wir aus unserer Pfarrei 
Josef Hämmerli verabschiedet.

Oh Herr, gib ihm die ewige Ruhe und das ewige 
Licht leuchte ihm.
Herr, lass ihn ruhen in Frieden – Amen.

TAUFE
Am 11. Dezember wurde durch das Hl. Sakra-
ment der Taufe Levio Daniel Hämmerli in die 
christliche Gemeinschaft aufgenommen.

Wir gratulieren den Eltern und wünschen Levio 
Gottes reichen Segen.

KOLLEKTEN
November CHF
21. Karmelschwestern, Lódz 143.15
28. Universität Freiburg 31.00

Dezember CHF
 5. Catholica Unio 79.00
12. Projekt SE Gaster für Haiti 132.00

Vorne v.r.: Sven Winterberg (neu), Valentina Truog (neu), Raul 
Schildknecht (neu), Alexander Bisquolm (neu), Anna Egger.
Hinten v.l.: Fadri Truog, die Scheidenden Amelie und Martin 
 Lautenschlager, Oberministranten Janis Egger und Niculin Truog

CHINDERCHILE 
AM 1. ADENTSSONNTAG
Eine hübsche Schar von Mädchen und Buben 
haben sich am ersten Adventssonntag im 
Kirchgemeindehaus zur Chinderchile getroffen. 
Voller Freude haben sie mitgesungen und ganz 
andächtig der Geschichte vom Hirten zugehört.
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PFARRÄMTER
Pfarramt Amden
Doris Santavenere
Waisenhausstrasse 8, 8750 Glarus
Bereiche: Katechese, Ministranten, 
Krankenseelsorge, Firmweg, Schule, 
Vereine, Jubilare
055 611 21 20, Mobile 079 335 81 56
kath.pfarramt-amden@sunrise.ch
Sekretariat
Erich Sax, Dorfstr. 37a, 8873 Amden
055 611 21 20, Mobile 079 416 45 28
kath.pfarramt-amden@sunrise.ch

Pfarramt Weesen
Hofstrasse 2, 8872 Weesen
055 616 11 87
sekretariat@kirche-weesen.ch
www.kirche-weesen.ch
 ■  Di / Fr 14.00 – 16.00

Bernadette Boos

Pfarramt
Schänis und  Maseltrangen
Rathausplatz 16, 8718 Schänis
055 615 11 28
pfarramt.schaenis@bluewin.ch
www.kirche-schaenis.ch
 ■ Mo 14.00 – 16.00
 ■  Di / Mi / Fr 09.00 – 11.00 

Anna Kucera

Pfarramt Benken
Schulstrasse 7, 8717 Benken
055 283 11 80
sekretariat@kath-benken.ch
www.kath-benken.ch
 ■  Mo / Mi / Fr 09.00 – 11.00

Myrta Zumstein

Pfarramt Kaltbrunn
Dorfstrasse 21, Postfach 16
8722 Kaltbrunn
055 293 21 41, Fax 055 293 21 49
sekretariat@kaltbrunn.net
www.kath-kaltbrunn.ch
 ■ Mo 09.00 – 11.00 / 13.30 – 15.30
 ■ Di – Do 09.00 – 11.00

Cornelia Stössel

Wallfahrtsamt Maria Bildstein
Bildsteinstrasse 6, 8717 Benken
055 283 12 42
maria.bildstein@gmail.com

PFARRADMINISTRATOR A.I.
Sebastian Wetter, Kaplan
Rietstrasse 6, 8718 Schänis
055 619 55 21
kaplan.se-gaster@bluewin.ch

PASTORALTEAM
Pfarreibeauftragter Amden
Pawel Górski, Diakon
Hofstrasse 2, 8872 Weesen
079 588 73 33
kath.pfarramt@kirche-weesen.ch

Pfarreibeauftragter Weesen
Pawel Górski, Diakon
Hofstrasse 2, 8872 Weesen
079 588 73 33
kath.pfarramt@kirche-weesen.ch

Pfarreibeauftragter
Schänis-Maseltrangen
Bruno Schmid
Rathausplatz 16, 8718 Schänis
055 619 55 22
nikodemo@bluewin.ch

Pfarreibeauftragter Benken
Franz Ambühl-Rölli, Diakon
Schulstrasse 7, 8717 Benken
055 283 11 80
seelsorger@kath-benken.ch

Pfarreibeauftragte Kaltbrunn
Beate Kaschel
Dorfstrasse 21, Postfach 16
8722 Kaltbrunn
055 293 21 43, Fax 055 293 21 49
pastoral@kaltbrunn.net

Mitarbeitender Priester
Victor Buner, em. Pfarrer, 
Kirchstrasse 10, 8873 Amden
055 611 11 33
victor-pfarrer@bluewin.ch

Kirchliche  Jugendarbeit Gaster
Mirco Meier
Dorfstrasse 21, Postfach 16
8722 Kaltbrunn
055 293 21 42, Mobile 079 531 43 19
mirco@kathjagaster.ch

Katechese und Familienpastoral 
Beatrice Glaus-Schnyder
Religionspädagogin
Mariahaldenstrasse 9, 8872 Weesen
079 217 16 50
beatrice.glaus@gmx.ch

ZWECKVERBAND
Lorenz Holenstein, Präsident
079 472 83 91

WEITERE INFORMATIONEN
www.se-gaster.ch
www.kathjagaster.ch
www.pfarreiforum.ch
www.bistum-stgallen.ch
www.my-next-level.ch
www.seelsorge.net

BILDNACHWEISE
Bilder ohne Nachweise wurden von 
der Seelsorgeeinheit Gaster oder den 
 einzelnen Pfarreien zur Verfügung 
gestellt, bei Ausnahmen Bildquelle 
direkt im Bild.
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«Das Wort Gottes ist eine Speise,
wer sie isst, den hungert immer mehr danach.»

Martin Luther




